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Bundesvereinigung für Stressbearbeitung nach belastenden Ereignissen e.V. 
 

Mitgliederversammlung am 14. Mai 2017 
 

im SbE-Ausbildungszentrum, Lukaszentrum des Diakoniewerkes Ruhr, Witten 
 
 

P r o t o k o l l 
 
Beginn: 09:13 Uhr 
Ende:    12:57 Uhr 
Teilnehmer/-innen: 31 (davon 26 Mitglieder)  (siehe Anlage A - Teilnehmerliste) 
 
1. Begrüßung und Regularien 
 

o Begrüßung der Mitglieder durch den Vorsitzenden Oliver Gengenbach und  
o Eröffnung der Versammlung 
o Dank an die Mitglieder, die so zahlreich erschienen sind 
o Gedenken an die Verstorbenen des letzten Jahres: 

Klaus Gudat, verstorben am 13.09.2016 
Rainer Lipp, verstorben am 01.02.2017 
Helfred Westerweck, verstorben am 04.05.2017 

 
 Feststellungen:  
 

o Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte fristgemäß (Anlage B). 
o Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung ist gegeben. 
o Die Teilnehmerliste wird zur Feststellung der Stimmberechtigung in Umlauf 

gegeben. 
o Die Tagesordnung liegt vor. (Anlage C) 
o Das Protokoll 2016 liegt den Teilnehmern vor und wird genehmigt. 

o Vom Vorstand fehlen entschuldigt: A. Müller-Cyran, C. Manke, P. Zehentner, 
R. Kipke 

2. Rechenschaftsberichte über das abgelaufene Geschäftsjahr 2016 
 
2.1. Jahresbericht der Geschäftsstelle  
 
Birgit Sudek, Geschäftsführerin des SbE-Instituts (die ehrenamtlich auch die Leitung 
der Geschäftsstelle des Vereins innehat) trägt den Bericht vor und gibt eine Übersicht 
über die geleisteten Arbeiten in der Geschäftsstelle (Anlage D). 
 
O. Gengenbach ergänzt: 
o Die Protokollierung der Notrufnummernanfragen ist unvollständig – kleinere An-

fragen fehlen. 
o Die RKISH unterstützt die Erstellung der SbE-Flyer. 
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o Der neue Messestand (vor Ort aufgebaut) war in Hannover beim Bundeskongress 
Notfallseelsorge und Krisenintervention (30.03. – 01.04.2017) hilfreich. 

 
2.2. Jahresbericht des Vorstands 
 
Der Vorsitzende Oliver Gengenbach trägt den Tätigkeitsbericht des Vorstands für 
das Jahr 2015/2016 vor (Anlage E). 
 
Oliver Gengenbach dankt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Geschäftsstel-
le, dem Institut, den Trainern und dem Vorstand für die geleistete Arbeit. Es sei ge-
lungen, dass eine saubere Trennung zwischen den einzelnen Bereichen zu qualifi-
zierter und verantwortlicher Arbeit führt. 
 
Aussprache zu den Tätigkeitsberichten 
 
Die Berichte stoßen ohne Anmerkungen auf Zustimmung. 

Die Aktion um Leon Kraus in Luxemburg wird von den Mitgliedern als beeindruckend 
eingestuft. Die Aktivitäten von SbE in diesem Zusammenhang werden befürwortet 
(großer Beifall). 

 
2.3 Rechenschaftsbericht (Kassenabschluss) des Schatzmeisters 
 
Der Jahresabschlussbericht 2016 wird vom Schatzmeister Michael Merkle vorgetra-
gen. (Anlage F) 
 
Der Bestand beträgt 12.397,12 Euro und weist damit gegenüber dem Vorjahresbe-
stand ein Minus von 2.205,21 Euro aus.  

Das Minus erklärt sich zum größeren Tel daraus, dass die Jubiläumstagung 2016, 
die der Fortbildung, der Vernetzung, dem Austausch und auch politischer Wahrneh-
mung des Vereinsanliegens dient, (gewollt) mehr Ausgaben als Einnahmen produ-
ziert hat. B. Weinmann empfand das Honorar für Herrn Vogl als zu hoch. In der Aus-
sprache relativiert sich diese Wahrnehmung. Die Mitglieder sind der Meinung, dass 
die Darbietung es wert war. 

O. Gengenbach bedankt sich bei M. Merkle und Frau B. Dieckheuer. 
 
3. Prüfbericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstands 
 
Der Prüfbericht liegt dem Vorstand vor. Die beiden Kassenprüfer, Michael Heiland 
und Siegfried Schütt, haben die Kassenführung unabhängig voneinander geprüft und 
haben das Protokoll unterschrieben. Beide bescheinigen eine korrekt geführte Kasse 
und empfehlen die Entlastung. Die Kassenführung weist keine Beanstandung auf. 
Die Kassenprüfer haben das Ergebnis ihrer Prüfungen jeweils schriftlich vorgelegt. O. 
Gengenbach bedankt sich bei den Kassenprüfern für die ehrenamtlich geleistete Ar-
beit. 
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4. Entlastung des Vorstands 
 
O. Stutzky stellt den Antrag zur Entlastung des Schatzmeisters.  
Die Abstimmung ergibt bei 26 stimmberechtigten Mitglieder (vgl. Anlage A) eine ein-
stimmige Zustimmung bei Enthaltung des Schatzmeisters. 
 
O. Stutzky stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 
Die Abstimmung ergibt bei 26 stimmberechtigten Mitglieder (vgl. Anlage A) eine ein-
stimmige Zustimmung bei Enthaltung der anwesenden Vorstandsmitglieder. 
 
Der Vorstand ist somit entlastet.  

 
5. Wahl des Vorstands 
 
Turnusgemäß ist der Vorstand neu zu wählen. Oliver Gengenbach trägt vor, dass der 
bisherige Vorstand Überlegungen zur künftigen Vorstandszusammensetzung ange-
stellt hat. Eine mögliche Zusammensetzung des zu wählenden Vorstandes sei: 
 

Vorsitzender   Oliver Gengenbach 
Stv. Vorsitzender  Dr. Andreas Müller-Cyran 
Schatzmeister   Michael Merkle 
Schriftführerin   Claudia Manke geb. Städing 
Beisitzer    Hans Walter Braun 
Beisitzer    Dr. Ralph Kipke 

 
Rolf Castelhun wird als Wahlleiter vorgeschlagen und per Akklamation mit der Lei-
tung der Wahl beauftragt. Er bedankt sich im Namen der Mitglieder für die geleistete 
Arbeit im Vorstand. 
 
Der Wahlleiter fragt, ob es weitere Vorschläge aus der Versammlung zu weiteren 
Kandidaten gebe. Das ist nicht der Fall. 
 
Der Wahlleiter stellt fest, dass der obige Wahlvorschlag der einzige ist und fragt nach 
der Zustimmung zur Kandidatur der Genannten. Dies ist bei allen der Fall. (Die nicht 
Anwesenden haben sich im Vorfeld zur Kandidatur bereit erklärt.) 
 
Rolf Castelhun schlägt vor, den vorgeschlagenen Vorstand en bloc zu wählen. Die-
sem Vorschlag wird nicht zugestimmt. Nach Aussprache wird festgelegt, jede/n Kan-
didat/in einzeln zu wählen. Die Wahl erfolgt durch 26 stimmberechtigte Mitglieder. 
 

Ergebnisse: 
  
Vorsitzender  Oliver Gengenbach       einstimmig, ohne Enthaltung 
Stv. Vorsitzender Dr. Andreas Müller-Cyran      einstimmig, 1 Enthaltung 
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Schatzmeister  Michael Merkle       einstimmig, ohne Enthaltung 
Schriftführerin  Claudia Manke geb. Städing  einstimmig, 3 Enthaltungen 
Beisitzer   Hans Walter Braun       einstimmig, ohne Enthaltung 
Beisitzer   Dr. Ralph Kipke       einstimmig, 3 Enthaltungen
    

Die Vorstandsmitglieder sind damit gewählt.  
 
Oliver Gengenbach bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. Er bittet um 
Zustimmung zur Ergänzung des Vorstands (Kooptierung) durch: 
 
    Peter Zehentner  
    Beate Grziwotz-Heller 
 
Die Zustimmung dazu erfolgt einstimmig. 

 
6. Vorlage des Haushaltsplans 2017 
 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2017 (Anlage G) wird durch Frau Dieckheuer vorge-
stellt und erläutert. Es wird ein Überschuss von 1.304,00 Euro erwartet. Der Haus-
haltsplan findet die Zustimmung der Versammlung. Oliver Gengenbach bedankt sich 
bei Frau Dieckheuer für die ehrenamtlich geleistete Arbeit. 

7. Wahl der Kassenprüfer für den Jahresabschluss 2017 
 
Michael Heiland und Siegfried Schütt erklären sich bereit, als Kassenprüfer tätig zu 
werden. Die Zustimmung der Prüfer liegt vor. Michael Heiland und Siegfried Schütt 
(anwesend ab 11:50 Uhr) werden mit 3 Enthaltungen gewählt. 

8. Jahresbericht des SbE-Instituts 

Die Geschäftsführer des SbE-Instituts Birgit Sudek und Oliver Gengenbach tragen 
den Jahresbericht der SbE-Institut gGmbH 2016/2017 vor (Anlage H), der die Zu-
stimmung der Versammlung findet. Es gibt keine Rückfragen. 

9. Verschiedenes 
 

o Dank:  O. Gengenbach bedankt sich bei Frau Dieckheuer mit einem 
Blumenpräsent für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit, ebenso bei Frau 
Tari, Frau Reuter, Frau Hanefeld und Frau Sudek mit einem bunten Blumen-
strauß für die im Vorfeld und dem Verlauf der Jahrestagung organisatorisch 
perfekte Arbeit. 

o Jahrestagung: Rückblick 2017 und Vorbereitung 2018 
 

Feedback: Die Mischung aus fachlichen, politischen und einsatzbezogenen 
Themen war passend und sollte beibehalten werden. 
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Themenvorschläge Tagung 2018 
 Gengenbach: Bedrohungslagen für EK (breite Zustimmung) 
    ICD 11 / DSM V 
    G20 
 

o Allgemeine Vorschläge  
• Mustervortrag zu einem aktuellen Thema auf der Jahrestagung vorstel-

len, der von allen genutzt werden kann. (A. Wifling) 
• Erstellen einer Literaturliste zum Thema „Primäre Prävention“ 
• Merkblatt für Einsatzkräfte 
• Prüfen von Möglichkeiten, um bei Weiterbildungsmaßnahmen Termin-

überschneidungen zu vermeiden. 
• Veröffentlichung von Inhouse-Seminaren zur Absprache/ Weitervermitt-

lung benachbarter Organisationen wird kontrovers gesehen 
 

o Termin 23. Jahrestagung 2018:     08. - 10. Juni 2018 in Witten 
o Termin Mitgliederversammlung 2018:  10. Juni 2018, 0900 Uhr in Witten 

 
 
Der Vorsitzende beschließt die Sitzung mit dem Wunsch für eine gute Heimreise für 
alle Teilnehmer. 
 
Witten, den 14. Mai 2017 
 
 
 
 
 
 

  Oliver Gengenbach     Hans Walter Braun 
i.V. Claudia Manke 

(Versammlungsleiter und Vorsitzender)                                     (Schriftführer) 
 
 
Anlagen: 
 
A Teilnehmerliste der Mitgliederversammlung 
B Einladungsschreiben zur Mitgliederversammlung  
C Tagesordnung 
D Tätigkeitsbericht der Geschäftsstelle MV 2017 
E Tätigkeitsbericht des Vorstands MV 2017 
F Bericht über den Jahresabschluss 2016 
G Haushaltsplan für das Jahr 2017 
H Jahresbericht der SbE-Institut gGmbH 2016/2017  


